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An die Direktorinnen und Direktoren 
der klassischen, sozialwissenschaftlichen, 
Kunst- und Sprachengymnasien 
 
 

 
Mitteilung  
 
 
31.11 Didaktische Werkstätten zur Umsetzung der Rah menrichtlinien Mathematik (Ergänzungsplan) 
 
Sehr geehrte Direktorinnen, sehr geehrte Direktoren, 
 
die Rahmenrichtlinien des Landes für die Oberschule sind seit 2010 in Kraft.  
Zur Unterstützung der Umsetzung der Rahmenrichtlinien Mathematik bietet der Bereich Innovation und 
Beratung zwei didaktische Werkstätten für Mathematiklehrpersonen an den klassischen und sozialwissen-
schaftlichen Gymnasien, Kunst- und Sprachengymnasien an.  
 

1. Treffen:  Austausch zu den Fachcurricula und deren Umsetzung 
  Perspektiven für die Weiterarbeit am eigenen Fachcurriculum 

 
2. Treffen:  Umsetzung anhand von Beispielen 

  Bewertung 
 

Das erste Treffen findet am 10. Oktober 2014 , von 15.00 bis 17.30 Uhr, im Bereich Innovation und 
Beratung, Amba-Alagi-Str. 10, Sitzungssaal Tiefparterre, statt.  
Sinnvollerweise sollten mehrere Lehrpersonen der Fachgruppe einer Schule teilnehmen. 
Die Anmeldung zur Fortbildung 31.11 aus dem Ergänzungsplan erfolgt über das Kursprogramm Athena. 
 
Der Termin für das zweite Treffen wird mit den Teilnehmenden bei der ersten Veranstaltung vereinbart.  
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen  
 

Der Schulamtsleiter/Ressortdirektor
Dr. Peter Höllrigl

          i. A. Dr. Rudolf Meraner
 


